
Einladung
zu einem Kursus über

„Das Rechnungswesen im Handel"
Grundkursus mit praktisch'en Übungen vom 18. Februar bis 29. April 1946 

jeweils montags und donnerstags von 14.30 bis 17.00 Uhr
„ im Volkshaus Wilmersdorf, Kaiserallee 187
Behandlung des gesamten für den Kaufmann wichtigen Grundwissens auf dem Gebiet des 

Rechnungswesens unter besonderer Berücksichtigung des Handels:
1. Wesen und Aufgaben des Handels, 2. Anforderungen an die geordnete Buchführung, 

3. Konfenrahmen und Konfenplan, 4. Behandlung der Wareneingänge und des Lagerwesens, 
5. Behandlung der handelsüblichen Be- und Verarbeitung von Waren, 6. Kassenführung und 
Kassenkonfrolle, 7. Warenausgänge und Verkäufe, 8. Zwischenabschlüsse, 9. Jahresabschluß, 
10. Bewerfungsfragen, 11. Handelsbilanz und Sleuerbilanz, 12. Die für den Großhandel wichtig- 
sten Umsatzsteuervorschriffen, 13. Aufbau der Kostenrechnung, 14. Einzelkalkulation der Handels­
leistung, 15. Statistik, Planung, Betriebsvergleich, 16. Grundzüge der Betriebssfruktur kn Groß­
handel, 17. Buchhaltungspraxis im Handel, 18. Ratiönalisierungsfragen, 19. Preisfragen, 
20. Zusammenfassung und Ausblick.

L e i t u n g :  Professor Dipl.-Kfm. Dr. E i c h ,  Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, unter Mit­
wirkung von Dipl.-Kfm. G г о t h e.

T e i l n e h m e r g e b ü h r e n :  Für den gesamten Kursus einschließlich Unterlagen 60 RM. 
Zahlbar zwei Drittel bei der Anmeldung, Rest am 12. März 1946. Schwerkriegsbeschädigte mit 
Ausweis und a. O. d. F. erhalten auf Antrag Ermäßigung.

Ausführliches Programm mit allen Einzelheiten wird auf Wunsch zugesfellt.
Anmeldungen bis spätestens 13. Februar 1946, Deutsche Gesellschaft für Betriebswirtschaft, 

Berlin W 30, Rankestraße 23.

Eine neue, zeitgemäße Einrichtung 
die Ihnen vierfachen Nutzen bringt

1. den Nachweis von Firmen und Betrieben, die Ihnen das bieten, was 
Sie brauchen und suchen,

2. die Möglichkeit, Ihre eigenen Angebote schnell, zielsicher und mit sehr 
geringen Kosten an die Stellen gelangen zu lassen, an denen man Ihre 
Waien oder Leistungen benötigt,

3. einen Überblick über die deutsche Wirtschaft und ihre Leist ungsmöglich- 
keiten, insbesondere auch in Ihrem eigenen Geschäfts- oder Berufszweig,

4. eine Gelegenheit. Ihre Geschäftskarten in die zweckmäßigste, klar über­
sichtliche Form zu bringen, vor allem • auch zur Abgabe auf Messen 
und Ausstellungen

Rose-Kartei der deutschen Wirtschaft
Verlangen Sie Prospekt oder Vertreter-Besuch 
u n v e r b i n d l i c h  v o n  d e r  H e r a u s g e b e r i n

Wirtschaftsdienst H. K. Rose K.-G.
0  B e r l i n - L i c h t e r f e l d e - W e s t  1 ,  F o n t a n e s t r a ß e  4
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